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Der Stendaler Fähnrichsmord vor Gericht
Ermordung eines Fähnrichs durch einen Einjährigen Momentane Geiſtesgeſtörtheit Trunkenheit Freiſprechung
Nachdr verb

Unter gewaltigem Andrange des Publikums begannen
heute vor dem hieſigen Kriegsgericht die Verhandkungen
in dem Mordprozeß gegen den Einjährig Freiwilligen
Baumgarten aus Leipzig der beſchuldigt iſt in der
Racht vom 15 zum 16 Juli d J den Avantageur im
10 Huſarenregiment Arnim v Zeuner aus Schwerin in
Meckb erſchoſſen zu haben v Zeuner der Sohn
eines Hauptmanns a D in Schwerin war am 1 April des
Jahres nachdem er in ſeiner Heimatſtadt das Abiturienten
examen beſtanden hatte in das Huſarenregiment in Stendal
eingetreten Er wohnte in dem Hauſe einer Witwe Wegner
die in den Parterreräumen ein Schanklokal betreibt Auf
dem gleichen Flur mit v Zeuner wohnte der Einjährig
Freiwillige Voß und der heutige Angeklagte der Einjährig
Freiwillige Baumgarten Letzterer der Sohn einer
Rittergutsbeſitzerswitwe aus Leipzig ſoll öfters in dem
Lokal der Frau Wegner gekneipt haben Am Tage der Tat
einem Donnerstag kehrte Zeuner nach dem Beſuche mehrerer
Wirtſchaften nach Hauſe zurück Er begab ſich ſogleich in ſein
Zimmer Jn den Wirtſchaftsräumen befanden ſich Voß und
Baumgarten Voß verließ das Lokal gegen 12 Uhr Baum
garten etwa eine Viertelſtunde ſpäter und zwar nach An
gabe der Wirtin in angezechtem Zuſtande Eine Viertel
ſtunde ſpäter hörte die Frau Wegner einen Knall Sie be
gab ſich nach der erſten Etage wo ſie zu ihrem Entſetzen
den Einjährig Freiwilligen Baumgarten vollſtändig nackt
auf dem Flure vorfand Auf die Frage der erſchreckten Frau
was denn los ſei antwortete er ruhig Nichts gar nichts
Baumgarten begab ſich dann in das Zimmer des Voß wäh
rend die Frau Wegner die Tür zu dem Zimmer v Zeuners
öffnete die dieſer nicht zu verſchließen pflegte Sie ſah
Zeuner auf dem Bett liegen den Oberkörper halb heraus
hängend nur mit einem Hemd bekleidet Bei näherem Zu
ſehen bemerkte ſie daß auf dem Fußboden ſich eine Blutlache
befand und der Kopf des Fähnrichs zwei Schußwunden am
Hinterkopf und an der Stirn aufwies Als ſich die Wirtin
davon überzeugt hatte daß Zeuner bereits tot war begab
ſie ſich in die gegenüberliegende Kaſerne und machte Mit
teilung von dem Vorfall Der Augenſchein lehrte daß ein
Selbſtmord bei dem Fähnrich vollſtändig ausgeſchloſſen war
darauf wies ſchon der Lauf des Schußkanals hin Die beiden
Einjährigen Voß und Baumgarten wurden noch in der Nacht
verhaftet und einem Verhör unterzogen Beide beſtritten
irgendwie an der Tat beteiligt zu ſein Baumgarten er
klärte er wiſſe von gar nichts und ſchlief dann in der Anter
ſuchungshaft ruhig ein Baumgarten ſollte durch den Fähn
rich wiederholt geneckt und gehänſelt worden ſein ſo daß
er ſchließlich in einem Wutanfall an ſeinem Beleidiger Rache
genommen habe Demgegenüber wird darauf hingewieſen
daß dienſtliche Verhältniſſe für die Tat nicht in Frage
kommen könnten da Baumgarten und v Zeuner in verſchie
denen Eskadrons ſtanden Feſtgeſtellt iſt daß Baumgarten
Voß und v Zeuner noch am frühen Abend zuſammen in
einem Café eine Flaſche Sekt getrunken haben Baumgarten
benahm ſich in der Unterſuchungshaft ſehr niedergeſchlagen
Er ſaß trübſelig da und erklärte auf alle Anfragen nur
Jch weiß von nichts Auch jetzt noch behauptet er außer
ſtande zu ſein ſich auf die Vorgänge der fraglichen Nacht zu
erinnern insbeſondere will er nicht wiſſen aus welchem
Grunde er ſich vollſtändig nackt auf dem Korridor befunden
habe Die Schußwaffe hatte Baumgarten ſich erſt vor einigen
Tagen angeſchafft und zuſammen mit einem Unteroffizier
eingeſchoſſen

Die Verhandlungen
finden in einem nicht allzu geräumigen Saale des Kriegs
gerichts der hieſigen Diviſion ſtatt Den Vorſitz im Gerichts
hofe führt Major Wen zel vom 4 Feldartillerieregiment
Verhandlungsführer iſt Kriegsgerichtsrat Kühne die An
klage vertritt Kriegsgerichtsrat Vogeler die Verteidi
gung des Angeklagten ruht in den Händen des Rechts
anwalts Gutt mann Magdeburg Es ſind 18 Zeugen
und als Sachverſtändige Geh Medizinalrat Dr Plange
Stabsarzt a D Dr Behrend und Geh Medizinalrat Dr
Vätſch geladen Am 914 Uhr eröffnet der Vorſitzende
Major Wen zel die Verhandlungen und läßt den Ange
klagten in den Saal führen Baumgarten iſt ein unter
etzter für einen Soldaten etwas ſehr beleibter Herr mit
wenig intelligenten Geſichtszügen Der Vorlitzende ſtellt zunächſt die Perſonalien feſt Der Angeklagte
iſt 23 Jahre alt und im Zivilberuf Landwirt ſeine Führung
iſt bisher als gut bezeichnet worden Es wird ſodann der

tlagebeſchluß verleſen der auf Mord lautet und hierauf
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Vernehmung des Angeklagten
eagnnen Verhandlungsführer Bekennen Sie ſich ſchul
g Der Angeklagte ſchweigt Verhandlungsführer Wollen
Fie zugeben den Fahnenjunker v Zeuner mit

ung erſchoſſen zu haben AngeklUeberle
Mit Ueber gung nicht Verhandlungsführer Wiſſen Sie

daß Sie ihn erſchoſſen haben oder iſt Jhnen das nur aus der
Unterſuchung bekannt geworden Angekl Nur aus der
Unterſuchung Der Angeklagte gibt dann auf Befragen an
daß er am Tage vor dem Morde nur vormittags Dienſt
hatte Am Nachmittage war er in der Kaſerne und hat dort
ſein eigenes Pferd geritten Sonſt wiſſe er nicht was er
getan habe Abends befand er ſich im Kaſino wo er Abend
brot aß Dann ſei er mit dem Einjährigen Voß nach Hauſe
gegangen Beim Abendbrot im Kaſino habe er eine Flaſche
Wappenſekt getrunken Verhandlungsführer Wohin gingen
Sie dann Angekl Zu Frau Wegner wo wir wohnten
Verhandlungsführer Sie haben dann noch in der Wirtſchaft
der Frau Wegner verſchiedenes getrunken Wie lange ſaßen
Sie da noch Angekl Das weiß ich nicht Verhandlungs
führer Haben Sie eine Vorſtellung wieviel Sie ge
trunken haben Angeklagter Nein Verhandlungs
führer Sie haben früher geſagt ſechs bis acht Glas Bier
Angekl Das weiß ich nicht mehr Verhandlungsführer Sie
gingen dann nach ihrem Zimmer Angekl Ja Verhand
lungsführer Allein Angekl Das weiß ich nicht mehr
genau ich habe gehört daß Frau Wegner mitgegangen iſt
ſonſt hätte ich gedacht daß ich mit Voß hinaufgegangen wäre
Verhandlungsführer Haben Sie oben Licht gemacht An
gekl Nein ich mache niemals beim Schlafengehen Licht
Verhandlungsführer Sie ſind auch im Beſitz einer Brow
ningpiſtole geweſen Angekl Jawohl ſeit dem Frühjahr
Verhandlungsführer Zu welchem Zwecke haben Sie ſich die
Piſtole gekauft Angekl Jch bin zufällig darauf gekommen
weil ſich auch andere Kameraden eine Piſtole beſorgt hatten
Verhandlungsführer Wo haben Sie die Piſtole aufbewahrt
Angekl Jm Wäſcheſchrank Verhandlungsführer Haben
Sie die Piſtole des nachts neben ſich gelegt Angekl Nie
mals Verhandlungsführer Nun iſt aber die Piſtole neben
dem Tiſch des toten Zeuner gefunden worden wie mag ſie
da wohl hingekommen ſein Der Angeklagte ſchweigt Ver
handlungsführer Kam außer Jhnen dreien Voß Zeuner
und Jhnen noch jemand in die Wohnung Angekl Nein
Verhandlungsführer Wie kommt nun die Piſtole in das
Zeunerſche Zimmer Angekl Das weiß ich nicht Ver
handlungsführer Wann haben Sie die Piſtole das letztemal
im Wäſcheſchrank geſehen Angekl Das weiß ich nicht
Verhandlungsführer Sie ſollen nach dem Tode des Zeuner
in gänzlich nacktem Zuſtande auf dem Korridor gefehen wor
den ſein können Sie ſich darauf erinnern Angekl Dunkel
ja Verhandlungsführer Können Sie ſich erinnern was im
Schlafzimmer des Voß vor ſich ging Angekl Das weiß ich
nicht ich lag bei Voß im Bett Verhandlungsführer Was
wollten Sie denn dort Angekl Auch das weiß ich nicht
Verhandlungsführer Hat Sie Voß nicht hinauswerfen
wollen Angekl Ja aber ich weiß auch das nicht mehr ge
nau Verhandlungsführer Wie ſind Sie nun aus dem Bette
wieder herausgekommen Angekl Jch bin hinausgegangen
Verhandlungsführer Freiwillig Angekl Das weiß ich
nicht mehr ich weiß nur daß ein Gefreiter Ellinger im
Schlafzimmer des Voß war Verhandlungsführer Hat Sie
dieſer Gefreiter nicht mit einem Säbel aus dem Bett hinaus
getrieben Angekl Ja Verhandlungsführer Er hat Sie
doch auch mit dem Säbel geſchlagen Angekl Jch weiß es
nicht Verhandlungsführer Wo hatten Sie denn damals
Jhre Sachen insbeſondere Jhr Hemd gelaſſen Angekl
Jch glaube in meinem Zimmer Vorſ Pflegen Sie des
Abends das Hemd zu wechſeln Angekl Ja Vorſ Wiſſen
Sie noch ob Jhnen damals bekannt war wo die Hemden
lagen Angekl Nein Der Angeklagte bekundet auf wei
teres Befragen Der Unterveterinär Morgenſtern be
fahl mir mich anzukleiden Dann bin ich feſtgenommen
worden Jch glaube daß ich auch noch am Abend in das
Zimmer des Toten geführt worden bin Die Leiche hat
glaube ich auf dem Fußboden gelegen Dann bin ich abge
führt worden weiß aber nicht mehr durch wen Jm Arreſt
lokal ſoll ich zunächſt geſchlafen haben kann mich aber nicht
daran erinnern Der Angeklagte erklärt noch
mals daß er nicht beſtreite den Schuß abge
gebenzuhaben Verhandlungsführer Haben Sie öfter
derartige Zuſtände gehabt an die Sie ſich dann ſpäter nicht
mehr erinnern konnten Der Angeklagte erzählt habe
einmal in Stendal eine Fenſterſcheibe eingeſchlagen Davon
habe er nichts gewußt er habe aber die Scheibe bezahlt
Jn der Schule habe die Karikatur eines Dorſſchulmeiſters
gehangen die übrigen Schüler hätten ihn gehänſelt daß er
dieſer ähnlich ſei Jm Verkehr mit ſeinen Familienange
hörigen ſei er verletzend und ſchroff geweſen Deswegen ſei
er in eine Erziehungsanſtalt nach Schnepfenthal gekommen
Dort ſei er fünf Jahre geblieben worauf er nach Leipzig auf
das Gymnaſium kam Oſtern 1907 beſtand er das Abi
turientenexamen und volontierte dann auf einem Gute bis
er in das Huſarenregiment eintrat Verhandlungsführer
Wußten Sie daß Sie verhältnismäßig viel Geld ausgeben
konnten daß es nicht darauf ankam wenn Sie einmal über
die Stränge ſchlugen Angekl Ja Verhandluugsführer
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abgeſchickt worden

S u H Magdeburg 19 Okt
Trotzdem ſollen Sie ſich ſehr leger bewegt haben Wenn Sie
Freunde empfingen ſollen Sie oft keinen Kragen angelegt
haben Angekl Das weiß ich nicht Verhandlungsführer
Das Lernen auf der Schule fiel Jhnen ſchwer Angekl Ja
Verhandlungsführer Wofür intereſſierten Sie ſich in der
Schule beſonders Angekl Für Phyſik Am ſchwerſten fiel
mir Mathematik und Deutſch Verhandlungsführer Was
haben Sie in Jhren freien Stunden getrieben Angekl
Eeleſen Verhandlungsführer Jndianergeſchichten An
gekl Nein Reiſebeſchreibungen aber auch Schiller Goethe
und Klopſtock Das Theater intereſſierte mich nicht Ver
teidiger Wie iſt es mit den Vermögensverhältniſſen gehört
das Vermögen Jhnen Angekl Jetzt ja Verhandlungs
führer Jhr Vermögen iſt ziemlich bedeutend Die Höhe
intereſſiert ja hier nicht Trotzdem ſollen Sie nicht gern
etwas rausgerückt haben Ein Menſch der ein größeres
Einkommen hat macht doch auch einmal anderen eine Freude
vor allem der Mutter und den Geſchwiſtern Das haben Sie
wohl nicht getan Angekl Jch bin ſelbſt bedürfnislos Das
Geld iſt mir egal Der Angeklagte wird über ſein Verhält
nis zu dem getöteten Zeuner befragt Er meint das Ver
hältnis ſei nicht gut und nicht ſchlecht geweſen Einmal ſei
er ſehr ärgerlich auf Zeuner geweſen weil dieſer ein Rad
das er ihm geborgt hatte nicht pünktlich wiederbrachte Da
mit iſt die Vernehmung des Angeklagten beendet und es
folgt die

Zeugenvernehmung
Erſter Zeuge iſt der frühere Einjährige jetzige Kauf

mann Voß Er gibt an an dem betreffenden Abend mit
Baumgarten und drei Sergeanten im Lokal der Frau Wegner
gezecht zu haben Wir haben Bier und Bonekamp getrunken
Der Angeklagte hat etwa 14 bis 15 Glas Bier getrunken
ohne das was er in einem Nebenzimmer mit Huſaren trank
Als während der Unterhaltung ein Sergeant äußerte daß
er Geburtstag hätte wurde Sekt beſtellt Eine Flaſche hat
Baumgarten gleich umgeſtoßen worauf der Zeuge eine
zweite beſtellte Nach der zweiten iſt der Zeuge ſchlafen ge
gangen Baumgarten blieb noch unten

Der Zeuge bekundet ſpäter daß eine Zeitlang Zeuner
und Baumgarten freundſchaftlich mit einander verkehrten
Nach der Radgeſchichte nicht mehr Um den Zeuner zu
ärgern iſt der Angeklagte ſogar einmal in Pantoffeln und
Hemdsärmeln in die Zeunerſche Wohnung gegangen und hat
dieſem Vorhaltungen gemacht Der Zeuge meint daß der
Angeklagte an dem betreffenden Abend nicht betrunken aber
angeheitert war Er habe dann als er im Bette liegend
aufwachte bemerkt wie ſich der Angeklagte in ſeinem des
Zeugen Bette herumwälzte und ängſtlich vor ſich hinſprach
Was er ſprach war nicht gut zu verſtehen Er ſprach aber
von Schießen und von Zeuner Jn ſexueller Beziehung hat
Zeuge nichts gemerkt Es fiel ihm auf daß der Angeklagte
vollſtändig nackt war Auch habe der Angeklagte etwas ge
rufen wie Schütze mich bewahre mich Dann kam ſchließ
lich ein Gefreiter und forderte den Angeklagten auf aus
dem Bette des Zeugen herauszugehen und ſchlug ihn auch
Der Angeklagte ging hinaus und ſchloß ſich ein Der Zeuge
ſtand dann auf und ſah den Zeuner in ſeinem Zimmer in
ſeinem Blute liegen Der Angeklagte war zu dieſer Zeit
noch in ſeinem Zimmer eingeſchloſſen Er kam aber gleich
in Verdacht obgleich man beſtimmte Anhaltspunkte dafür
nicht hatte Er wurde von dem Veterinärunteroffizier
Morgenſtern aufgefordert aus dem Zimmer herauszukom
men Einen verſtörten Eindruck hat der Zeuge an dem An
geklagten nicht wahrgenommen Der Zeuge ſchildert den An
geklagten weiter als einen im allgemeinen gutmütigen
Menſchen

Jm weiteren Verlaufe der Zeugenvernehmung werden
die drei Sergeanten Bartels Fiſcher und Adam ver
nommen mit denen damals der Angeklagte gekneipt hat
Sie bekunden übereinſtimmend daß ſie mit dem Angeklagten
und mit Voß zuſammen ſaßen und daß nur in maßvoller
Weiſe getrunken worden ſei Die nächſte Zeugin Frau
Wegner die Jnhaberin des Lokals meint daß Baum
garten an jenem Abend etwa 10 Schnitt Bier getrunken habe
Er ſei ſehr vergnügt geweſen Jm allgemeinen ſei Baum
garten bei den Kameraden nicht beliebt geweſen weil er
öfter ein eingreifendes Weſen zur Schau trug weshalb ſich
die anderen Einjährigen von ihm zurückzogen Nur Voß
verkehrte freundſchaftlich mit ihm Von einer Spannung
zwiſchen dem Angeklagten und dem Zeuner habe ſie nichts
gemerkt Die Zeugin erzählt dann die Geſchichte wie Baum
arten einmal das Fenſter einſchlug Die folgende Zeugin
rau Müller beſtätigte dieſe Ausſagen Sie hat auch

die Wache von dem Vorfall benachrichtigt Zeuge Gefreiter
Ellinger iſt vom Wachtmeiſter mit noch einem Manne

Als er auf dem Tatorte ankam lebte
Zeuner noch reagierte aber auf nichts mehr Er hat dann
den Angeklagten aufgeſucht und da dieſer nicht aus dem
Bette wollte hat er ihm ein paar Hiebe gegeben Der An
geklagte ſagte dabei es iſt aus Verſehen geſchehen Zeuge

Sumich Seife
ist ür die insrandnaltunq der Wäsche unserer Kleinen wie keine andere geeiqnet
Sie verleiht ihr kösrliche frische und ßFeinheit im Gegensatz zu schlechten Seiffen
die in den Wäschesücken ähzende und die Haut reizende Bestandteile zurücklassen
Die Behaglichkeit der jungen Welfbürger wird daher durch Sunlicht Seife gefördert
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Unterveterinär Morgenſtern Als wir ankamen war
Zeuner ſchon tot Er lag mit dem Rücken auf der Erde
als ich Baumgarten ſah machte er einen ſehr betrübten
Eindruck und ſchien nicht ganz normal zu ſein Zeuge Sani
tätsunteroffizier Müller wurde noch in der Nacht von
einem Soldaten an den Tatort geholt der ihm ſagte daß
Zeuner ſtark blute Als er ankam lag Zeuner vor dem Bett
zuſammengefallen Er machte Wiederbelebungsverſuche die
aber erfolglos blieben Am Tatort wußte keiner recht was
geſchehen war Einjähriger Simon bekundet einen Vor
fall wonach der Angeklagte ſich als Volontär im Jahre 1907
einmal in einer Herrengeſellſchaft völlig ausgezogen und
nackt auf das Sofa gelegt habe Am anderen Morgen habe
er nichts davon gewußt Der Angeklagte ſei geizig und
liederlich in ſeinem Aeußeren geweſen

Es werden dann die
Sachverſtändigen

vernommen Geheimrat Plange und Stabsarzt Beh
rend bekunden übereinſtimmend daß nach dem Sektions
befund ein Selbſtmord v Zeuners ausgeſchloſ
ſen ſei Letzterer hat den Angeklagten bald nach der Tat
geſehen Er machte einen verſtörten Eindruck und hatte
gläſerne Augen ſo daß der Sachverſtändige annahm er ſtehe
unter dem Einfluß des Alkohols Geheimer Sanitätsrat
Pätſch iſt der Meinung daß der Angeklagte zweifellos
ſchwer pſychopathiſch belaſtet ſei Sein Vater ſei ein
ſtarker Trinker habe ſchon vor der Geburt des Sohnes an
einer Gehirnkrankheit gelitten und ſei ſpäter an Paralyſe
geſtorben Ein Bruder des Großvaters mütterlicherſeits
war unheilbar ſchwachſinnig und Großvater und Großmutter
hätten beide durch Selbſtmord geendet Dieſe Anlage iſt
unzweifelhaft verſtärkt worden dadurch daß die Mutter kurz
vor der Geburt des Kindes einen heftigen Schreck erlitt
Der Angeklagte hatte ſchon in der Jugend Eigentümlich
keiten Er war außerordentlich ſchreckhaft furchtſam und
feige und neigte zu Schwindelanfällen Dann zeigten ſich
Defekte auf dem Gebiete des Gefühlslebens Er ließ es
ſeiner Mutter gegenüber an Pietät fehlen Auch mußte er
ſtets ermahnt werden ſeinen Körper ſauber zu halten Der
Angeklagte blieb in dieſer Beziehung auf dem Niveau eines
Knaben ſtehen Wiederholt konnte er ſich an verfloſſene Vor
gänge nicht erinnern Dagegen zeichnete er ſich von Jugend
an durch Wahrhaftigkeit und Ehrlichkeit aus Es iſt daher
kein Grund anzunehmen daß er hier gelogen hat Seine
Erregungszuſtände ſollen auch vorgekommen ſein wenn er
keinen Alkohol zu ſich genommen hatte Ob es ſich in jener
Unglücksnacht um einen epileptiſchen Anfall oder patha
logiſchen Rauſch gehandelt hat iſt ſchwer zu ſagen Für alle
Epileptiker iſt der Alkohol ein ſchweres Gift Solche Anfälle
löſen ein koloſſales Angſtgefühl aus Für einen epileptiſchen
Anfall ſpricht das Berſerkerhafte das Brutale und Grauſame
der Tat Der Alkohol hätte die Wirkung nicht gehabt wenn
der Angeklagte nicht Epileptiker wäre Es handelt ſich um
einen Dämmerzuſtand auf epileptiſcher Grundlage der aus
dem Trinkexzeß hervorgegangen iſt ſo daß S 51 des Str B
in Anwendung kommen dürfte da ſich der Angeklagte in
einem krankhaften Zuſtand befand der die freie Willens

beſtimmung ausſchloß Eigentliche Geiſtesſtörung iſt beim
Angeklagten nicht zutage getreten Auch ſeeliſche Depreſſio
nen und Stimmungsſchwankungen ſind nicht beobachtet wor
den Der Angeklagte machte den Eindruck eines ganz harm
lofen W äe

arauf wird die Beweisaufnahme geſchloſſen und der
Vertreter der Anklage Kriegsgerichtsrat Vogler nimmt das
Wort zu ſeinem

Plaidoyer
Der Vertreter der Anklage läßt die Anklage auf Mord

fallen und plädiert auf Totſchlag Er beantragt ſechs
Jahr e Zucht haus und Ausſtoßung aus dem Heere Es
liege eine bewußte und wohlberechnete Tat vor Der An
geklagte ſei nicht ſo minderwertig wie es hier dargeſtellt
werde da er ja das Abiturientenexamen gemacht habe Der
Verteidiger plädiert auf Freiſprechung Kein Mörder laſſe
ſeine Piſtole am Tatorte liegen ſtelle ſich nackt vor die Leute
und ſchlafe dann ſo ruhig nach der Tat wie der Angeklagte

Der Angeklagte habe offenbar in Geiſtesgeſtörtheit gehan
delt da jedes Motiv zur Tat fehle Der Angeklagte der den
Reden teilnahmslos zugehört hatte erklärt daß er nichts zu
ſagen habe

Darauf zieht ſich der Gerichtshof zur Beratung zurück
Das Urteil haben wir bereits telegraphiſch mitgeteilt

Die Leipziger Doppelmord und
Erpreſſeraffäre vor Gericht

Rachdr verb S u H Leipzig 19 Oktober
Ein eigenartiger Prozeß der ſich als ein intereſſantes Zwiſchen

ſpiel der vielbeſprochenen Leipziger Mord und Erpreſſeraffäre dar
ſtellt deren Aufklärung trotz aller Anſtrengungen der Leipziger
ſowie der zu Hilfe gerufenen Berliner Kriminalpolizei bisher
nicht gelungen iſt beſchäftigt heute die dritte Strafkammer des
hieſigen Landgerichts Auf der Anklagebank ſitzen der Chef
redakteur der Leipziger Wochenſchrift Deutſcher Kampf Dr jur
Artur Pleißner Juſtizrat Zieger Leipzig der frühere
Kabaret und jetzige Operettenſänger Wilhelm Karzin der
Kapellmeiſter Se m mler vom Carl Schultze Theater in Ham
burg und die Penſionsinhaberin Boſtel mann aus Hamburg
Dr Pleißner Karzin und Semmler werden des gemeinſchaftlichen
Hausfriedensbruchs Juſtizrat Zieger der Anſtiftung dazu und die
Frau Boſtelmann der Beihülfe zu dieſem Vergehen beſchuldigt
Ferner iſt Dr Pleißner noch der Freiheitsberaubung bezw der
Nötigung und Semmler und Karzin der Beihülfe hierzu angeklagt
Eine dritte Anklage richtet ſich dann noch gegen Dr Pleißner und
Juſtizrat Zieger wegen eines weiteren gemeinſamen Hausfriedens
bruchs

Hautkrankheiten
nete HerbaSeifAutoritäten von herv

Wirkung Obermeyer
Zu haben in allen Apotheken Drog u Parfüm p St 50 Pfg n 1 M

Es ſei daran erinnert daß vor etwa 2 Jahren der Schrift
ſetzerinvalide Friedrich und deſſen Ehefrau in ihrer Wohnung in
der Windmühlenſtraße zu Leipzig ermordet und beraubt worden
waren und daß bald darauf ein anonymer Briefſchreiber die Einzel
heiten bei der Begehung der Tat in einer Reihe von Zuſchriften
an die Leipziger Jlluſtrierte Zeitung bezw deren Jnhaber die
Gebrüder Weber genau zu ſchildern vermochte Dieſer Mann iſt
bis heute nicht entdeckt worden Man glaubte zwar dem bezw den
Tätern näherzukommen durch eine Andeutung in einem der letzten
Erpreſſerbriefe wonach auch ein im Oktober 1897 in einem Hauſe
der Gotſchedſtraße zu Leipzig begangener Mordverſuch an einer
Fabrikbeſitzersehefrau Wagner aus Naunhof auf ihre Einwirkung
zurückzuführen war Dieſe Spur verfolgte insbeſondere der heutige
Hauptangeklagte Chefredakteur Dr Pleißner weiter und zwar
auf Veranlaſſung ſeines Mitangeklagten des Juſtizrats Zieger
Dieſer war der Rechtsbeiſtand des Fabrikbeſitzers Wagner dem die

Leipziger Staatsanwaltſchaft das Attentat auf ſeine Ehefrau zur
Laſt gelegt und ihn wegen Mordyverſuchs in Unterſuchungshaft
genommen hatte Dr Pleißner behauptete nun daß Wagner zu
Unrecht verhaftet ſei und daß ſeine Frau den Mordverſuch ent
weder erdichtet habe oder aber mit deſſen Verübung einverſtanden
geweſen ſei um ihren Mann in Schwierigkeiten zu bringen
Dieſer hatte ſie ſeinerzeit aus einem dunklen Hauſe Leipzigs heraus
geheiratet lebte jedoch zur Zeit der Tat von ihr getrennt da die
Frau wiederum Beziehungen zu jenen Kreiſen angeknüpft haben
ſollte mit denen ſie früher in Verbindung ſtand Jn dieſen
Kreiſen ſuchte Dr Pleißner auch den bezw die Mörder der Fried
richſchen Eheleute und Verfaſſer der Erpreſſerbriefe Als daher
der Aufenthaltsort der Frau Wagner in Hamburg ermittelt wurde
reiſte er dorthin und ſuchte in der Zeit vom 13 März bis zum
18 April die Frau der Mitwiſſerſchaft an der myſteriöſen Affäre
zu überführen Die Mittel die er dabei anwandte haben nun zu
der heutigen Anklage geführt denn er ſoll nicht nur den Mit
angeklagten Kabaretſänger Karzin zu einem Verhältnis mit der
Frau bewogen haben um ſie aushorchen zu laſſen ſondern die
Frau auch mehrere Stunden hindurch ihrer Freiheit beraubt haben
und mit Juſtizrat Zieger Karzin und Semmler in ihr Zimmer
eingedrungen ſein

Die Verhandlung leitet Landgerichtsdirektor Groſſe die
Anklage vertritt Staatsanwalt Dr Mühle die Verteidigung
liegt in den Händen des A Dr Melos Dr Pleißner
bekundet daß er für die Hamburger Reiſe in der Wagnerſchen
Angelegenheit nicht von Juſtizrat Zieger gekauft worden ſei
Juſtizrat Zieger habe lediglich verſprochen ihm die Aufwendungen
zu vergüten Jn Hamburg babe er Pleißner anfangs unter dem
Namen eines Dr Arten Königsbrück gewohnt Er begann ſeine
Operationen gegen Frau Wagner mit der Einquartierung des ihm
bis dahin unbekannten Kabaretſängers Karzin neben dem Zimmer
der Frau Wagner Aus den Ausſagen Karzins ſchöpfte Pleißner
die Ueberzeugung daß das Attentat auf die Wagner nur erfunden
worden ſei Karzin behauptete Pleißner gegenüber die Wagner
habe ihm zugeſtanden daß das Attentat nur eine Falle für ihren
Mann geweſen ſei Pleißner ließ nun am Oſterſonntag die Hilfe
der Hamburger Kriminalpolizei in Anſpruch nehmen und erklärte
dieſer die Wagner ſei die Anſtifterin der Jntrigen gegen ihren
Mann und jedenfalls auch die Mitwiſſerin an einem Morde näm
lich an dem der Friedrichſchen Eheleute Frau Wagner wurde
etwa 3 Stunden lang in Haft behalten bis von der Leipziger
Staatsanwaltſchaft die Auskunft einlief daß ſie freigelaſſen werden
könne

Strafkammer
el Halle a 19 Oktober

Das Meſſer
Der wegen Roheitsvergehens ſchon wiederholt vorbeſtrafte

27jährige Arbeiter Otto Dönicke aus Cracau war am 20 Mai
d J nach Lauchſtedt gegangen um Einkäufe zu machen Er will
von halliſchen Studenten die dort kommerſierten mit Bier traktiert
und ſinnlos betrunken gemacht ſein Auf dem Heimwege den er
am ſpäten Abend mit einem Bekannten antrat begann er mit
friedlich Vorübergehenden mehrfach Streit Jn Kleingräfendorf

griff er ſogar zum Meſſer Einen Schuhmacher aus Raſchwitz
ſchlug er mit dem ungeöffneten Meſſer blutig Einen Geſchirr
führer den der Mißhandelte zu Hilfe rief ſtach er in den Arm
Der Verletzte mußte einen Arzt aufſuchen und war 10 Tage lang
arbeitsunfähig Jn Raſchwitz ſoll der Betrunkene ruheſtörenden
Lärm verübt und den Nachtwächter beleidigt haben Wegen der
nächtlichen Roheitsſzenen war Dönicke vom Schöffengericht zu
einem Jahre Gefängnis und einer Woche Haft
verurteilt worden Gegen die ihm zu hart erſcheinende Strafe

hatte ex Berufung eingelegt
Jn der Berufungsverhandlung gab er unter Tränen an

er wiſſe nicht mehr was er in jener Nacht in der Betrunkenheit
getan habe Auch er ſelbſt ſei damals geſchlagen und geſtochen
worden und vier Tage lang arbeitsunfähig geweſen Das Gericht
möge darauf Rückſicht nehmen daß er vier Jahre Soldat geweſen
ſei und in China mitgekämpft habe Die Strafkammer hob
jedoch nur die wegen ruheſtörenden Lärms verhängte Haftſtrafe auf
und beließ es im übrigen bei dem Schöffengerichtsurteil

Die Gefängnisſtrafe ſei allerdings hart aber der Angeklagte
habe ſich in jener Nacht ſehr roh benommen und ohne Grund
Streitereien angezettelt Jnsbeſondere der Gebrauch des Meſſers
erheiſche eine ſtrenge Sühne

Schöffengericht
Halle a 19 Oktober

Ein roher Geſchirrführer
Der 32jährige Geſchirrführer Wilhelm Tzſchenke von hier

fiel am 30 Auguſt d J in betrunkenem Zuſtande aus der Schoß
kelle ſeines Wagens und wurde dabei von einem Pferde getreten
Wütend ſprang er auf faßte das Pferd in die Nüſtern und ſtieß es
wohl 20mal mit dem umgekehrten Peitſchenſtiel vor den Kopf
Ueber dieſe rohe Tierquälerei regte ſich außer anderen Paſſanten
beſonders ein Jngenieur auf der ſich den Namen des Fuhrwerks
beſitzers auf dem Wagenſchild notierte Als Tzſchenke ihn ſchreiben
ſah ſprang er wutentbrannt auf ihn los würgte ihn am Hals
und verſetzte ihm Fauſtſchläge ins Geſicht Der Mißhandelte verlor
Hut und Stock Als er entrüſtet den Namen des Geſchirrführers
feſtſtellen wollte bedrohte ihn Tzſchenke mit Totſchlag und warf
die Radehacke nach ihm glücklicherweiſe ohne zu treffen

Das Schöffengericht ahndete das rohe Verhalten des Geſchirr
führers mit 70 Mark Geldſtrafe

Der beleidigte Krankenkontrolleur
Der 26jährige Geſchirrführer Otto Schöllner von hier wurde

am 1 Auguſt von einem Beamten ſeiner Krankenkaſſe beſucht da
er ſich hatte krank ſchreiben laſſen Der Kontrolleur fand ihn aber
bei der Arbeit und forderte ihn daher auf ſich am nächſten Tage im
Bureau der Krankenkaſſe zu melden Schöllner brach darauf in
Schimpfreden aus fuchtelte mit dem geöffneten Taſchenmeſſer
herum und drohte den Kontrolleur die Treppe hinunter werfen
zu wollen wenn er ſich noch einmal ſehen laſſe Sein rohes Be
tragen trug ihm eine Geldſtrafe von 25 Mark wegen Be
leidigung ein

Bamberg 20 Okt Die hieſige Strafkammer verurteilte
den Bahnbureaudiener Heinrich Baſſing der bei der
Eiſenbahnverwaltungskaſſe Bamberg 49 620 Mark unter
ſchlagen hatte und flüchtig geworden war ſich aber dann
z ſelbſt der Polizei ſtellte zu z Jahren 3 Monaten
Gefängnis und Aberkennung der bürgerlichen Ehren
rechte auf die Dauer von fünf Jahren

Frankfurt a 20 Okt Die hieſige Strafkammer ver
urteilte den 25jährigen Schreiner Ludwig Deißenberger
wegen verſuchter Erpreſſung zu 1 Jahr Gefängnis
Er hatte im Namen der Verſchwörung der Schwarzen Hand
an einen hier wohnenden Kaufmann Briefe geſandt und
unter Todesandrohung Geld verlangt

c a eass
Theater und Musik

I Chopin Abend
des

Hofpianiſten Raoul von Koczalski
Raoul Koczalski erregte einſt als Wunderknabe großes

Aufſehen er iſt eins von den wenigen Wunderkindern das
ſich zur Reife entwickelt hat Die große Mehrzahl ver
braucht ſich frühzeitig es ſind rein muſtkaliſch betrachtet
mittelmäßige Künſtler Raoul Koczalski ſagt in ſeinem
einleitenden Vortrage beſcheiden Der Gedanke mich als
Autorität hinzuſtellen liegt mir vollſtändig fern ich will
weder meinen Vortrag als muſtergültig bezeichnen noch
eine rein ſubjektive Auffaſſung als die allein gute auf
drängen Doch ſcheint es mir daß mein langjähriges eifriges
Studium Chopinſcher Muſik bei Mikuli einem Schüler
Chopins berechtigt meine Ausführungen hier folgen zu
laſſen Jn der Tat waren des Künſtlers mündliche Aus
führungen ſehr intereſſant und von pädagogiſchem Werte
noch höher allerdings bewerte ich ſein makelloſes techniſches
Spiel und die feine ehrlich muſikaliſche Wiedergabe Ab
geſehen von der dur Etude Op 10 Nr 3 die mir im Rhyth
mus etwas zu frei und in der Melodieführung wohl etwas
gar zu ſehr die guten Seiten betonte war alles auch die
genannte Etude eingeſchloſſen techniſch in jeder Beziehung
einfach meiſterlich Aber auch rein muſikaliſch hatte der
Kenner ſeltene Freuden und große Anregungen Wie un
vergleichlich wunderbar im Ton z B war in der moll
Sonate im 1 Satz das dur Motiv wie glänzend nüanciert
die Paſſage beſonders im Scherzo in dem auch der träume
riſch religiöſe Mittelſatz unnachahmlich ſchön herausgeholt
wurde Weiter im Largo der wonnig ſchön und lieblich ſüß
gegebene Zwiegeſang und vieles andere das mit tragendem
ſingendem Tone hervorgezaubert wurde Der gewaltige in
wilder Leidenſchaft dahinflutende letzte Satz aber war ge
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De neue fo Cigereffe

In Deutschland nach orientalischem
System von garantiert naturell aro
matischen Tabaken hergestellt kann

diese Cigarette trotz der hervor
ragend guten Qualität schon mit

das Stück verkauft werden

Beachten Sie den Namen

AMiriam e Venid7e
Zu haben in den einschlägigen durch

Plakate kenntlich gemachten
Geschäften

Es stärkt

Es nähbrt

m e ters
aus der Fürstlichen Branerei Köstritz gegr 1696 nur aus bestem
Malz und r hergestellt ist ein nerven und kö
tigungs undn n n und Kinder das auch Blutarmen Rekonvaleszenten Wöchnverinnen und
stillenden Müttern ärztlieh empfohlen wird Nicht zu verweehseln mit den
obergärigen versüssten Malzbieren Nur echt bei dem Generalyertreter
E Lohmer Halle a Landsbergerstr 7 Fernruf 238

und in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen

rstärkendes Krätf
ährwittel mit viel Malz und wenig Alkohbol für Erwachsene
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ezu ein ck das dem Künſtler nicht ſo leicht nach
machen iſthn Aber auch die folgenden Nummern des 1 Teils Etuden

Nr 3 und 4 Op 25 Nocturne Op 48 rceuſez Des dur 2 Valſes Op 70 Nr 1 und das nachgelaſſene
ſ moll fanden lebendigen Wiederhall

Zu meinem Bedauern konnte ich die letzten 4 Nummern
nicht mehr hören Mein Gewährsmann teilt aber mir mit
daß die Leiſtungen des Künſtlers bis zum Schluſſe auf gleicher
Höhe blieben der Beifall indes faſt noch ſtieg Wenn man
ſich auch anfangs wundern mußte daß die Konzertleitung
den Mut hatte in unſerm von Konzerten überfluteten Halle
4 Chopinabende zu wagen ſo kann ich heute nachdem ich
die Taten des Wundermannes Raoul Koczalski miterlebte
nur jedem raten dieſe Chopinabende J beſuchen eine voll
endete Darſtellung der Chopinſchen Muſik die ſo wahr ſo
tief empfunden ſo unſagbar ſchön edel groß ſo reich und
intereſſant harmoniſch iſt daß ſie jedem zu Herzen dringen
muß iſt ihm ſicher

Der in allen Lagen und allen dynamiſchen Graden
wunderſchön klingende zum Erfolg mitſchaffende Blüthner
ſoll nicht vergeſſen ſein

Bruno Heydrich

r ceeää
Sportnachrichten

Der große Herbſtpreis wurde am Sonntag bei vorzüglicher
Beſetzung im Sportpark Steglitz ausgefahren Weltmeiſter Ryſer
trug den erſten Preis davon und beſiegte u a Schipke Robl und
Guignard Der Sieger verbeſſerte von 10 Kilometern ab bis zum
Schluß alle Weltrekords Jm TandemPrämienfahren gingen die
drei BrennaborPaare TechmerWegener AlthoffConrad und
PawkeKurzmeier in dieſer Reihenfolge zuerſt durchs Ziel die
erſtgenannten beiden Paare behaupteten im TandemHauptfahren
den zweiten und dritten Platz und W Techmer eroberte im
Prämienfahren auf Brennabor den erſten Preis

Schwimmſport
Der Schwimmklub NeptunBuckau konnte bei dem in D res

den abgehaltenen Damenwettſchwimmen ſechs erſte Preiſe
ſowie je einen zweiten und einen dritten erringen Es ſiegten
im Bruſtſchwimmen über 32 Meter Frau A Stur ze b e ch er

Frau KoſtkaCharlottenburg ging nicht an den Start im Rücken
ſchwimmen für Juniorinnen über 64 Meter Frl Jrene Neu
mann im Tellertauchen für Erſtkämpferinnen und für Junio

Piebigbilder

Sächſiſch Thüringiſche Hausfrau

Praktiſche Wochenſchrift
für Bauswirtſchaft und Mode Handarbeit

und Unuterhaltung
Mit der Kinderbeilage

Für unſere Kleinen 2
Heft s Pfennig

frei ins Haus

Geſchaftsſtele Halle alS Leipzigerſtr 53

HFRIcH T M
Patent Heißdampf

1oKOMOBILEN m Ventfilsteuerung
Sustem hentz

u einfacher Uehberhitzung

LIEBIGS FPLEISCH EXTRACI ber
hegenden Gutscheme

v W m e J

J c h e u W e 7 W n ehe J

a goölangen

Färberei Mauersberger

rinnen Frau Sturzebech ar Das 100 MeterBruſtſchwimmen
um den Dr Hopf Wanderpreis ſah die vorjährige Siegerin Frl
M Häßler wiederum als Gewinnerin dicht gefolgt von Frl
Jrene Neumann Frau Sturzebecher gewann dann noch den Kopf
weitſprung ſowie das Streckentauchen für Erſtkämpferinnen und
erhielt noch einen dritten Preis im Kopfweitſprung für Junio
rinnen Der 1 Magdeburger Damenſchwimmklub
hatte ſeine Nennungen zurückgezogen weil in ſeiner Stafette Um
ſtellungen hätten vorgenommen werden müſſen bei denen ein Sieg
ausgeſchloſſen erſchien

h

GSeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Die Erfahrungen der Aerzte über die Wirkung des

Fachinger Waſſers haben die wiſſenſchaftliche Ueberzeugung
feſtgeſtellt daß der anhaltende Gebrauch des Fachinger Waſſers
wohl geeignet erſcheint in vielen Fällen von Gicht und Diabetes
von heilwirkendem Einfluß zu ſein
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Standesamts Nachrichten
Halle Nord 19 Oktober 1909

Aufgeboten Der Bäcker Arthur Dittmar u Elſa Demmert
Blumenthalſtr 27

Geboren Dem Arbeiter Willi Bergfeld S Otto Wittekind
ſtraße 15 Dem Dekorationsmaler Wilhelm Wolf S Gerhard
Zietenſtr 6

Geſtorben Der Privatmann Friedrich Herrmann 54
Weidenplan 26 Die Witwe Wilhelmine Honigmund geb Eis
feld 66 Fleiſcherſtr 41

Halle Süd 19 Oktober 1909
Geboren Dem Former Kurt Juſt T Frieda Ludwigſtr 2

Dem Reiſenden Albert Zahn T Liſelotte Lindenſtr 55 Dem
Fleiſchermeiſter Georg Köke S Richard Freiimfelderſtr 383 Dem
Eiſenb Hilfsſchaffner Friedrich Preußer S Friedrich Delitzſcher
ſtraße 14 Dem Handelsmann Karl Eckardt T Elſa Hafenſtr 45
Dem Magiſtratsbureaugehilfen Paul Kürſten S Hans Bernhardy
ſtraße 8

Geſtorben Des Krim Sergt Albert Franz S Arno 15
Gr Brunnenſtr 27a Des Bahnarbeiters Auguſt Reimann S
Fritz 1 Lindenſtr 55 Die Witwe Wilhelmine Schumann geb
Faulmann 79 Pfännerhöhe 46

Auswärtige Aufgebote
Der Fleiſcher Wilhelm Hackemeſſer Halle a u A M Lange

Höhnſtedt Der Fabrikarbeiter Stanislaus Sobkowiak Greppin
u Hedwig Borowski Bitterfeld Der Kaufmann F G A Hawsky
Halle a u Kl H Kreißig Bieſern Der Kaufmann J F G
Heger Halle a u M H Schmidt Dieskau

Man beachte die den Töpfen von

de S er

ür Nervenkranke und en eFrüher im Befitze des Herrn Dr Poſſow
Gut geeignet für Winterkuren Jlluſtrierter Proſpekt auf Ver

Dr wed Erich Arnät Nerperfarzt

Chemische Reinigungs Anstalt
Auf meine Spezial Ahteilung

tür Reinigung von Herren Garderohoe
mache ich besonders aufmerksam

6 Läden am Platze
Fernsprec er 248 und 1252

Beſtätige Jhnen

Marktpreiſe 5der Woche vom 10 bis 16 Oktober 1909
nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

wowwwewwo ne evVertkaufs öchſter Niedrigſt Zäuſigker

Gegenſtand Prei lEinheit Preis Preis
s e ä

gut 100 Klgr 21 97 21 7 21602Weizen mittel 21 63 21 47 21 58gering 21 37 21 17 I 21 32gut 17 70 17 47 I 17 58Roggen mittel 17 33 17 1317 27gering 1696 1680 16 88gut 19 00 1850 18 60Gerſte mittel 18 07 1763 17 78gering 1730 17 05 17 15gut 17 41 7 16 93 17 10Hafer iel 16580 1663 1668
gering 16 45 16 25 16 35Erbſen Viltoria 27 60 2550 2662Erbſen handverleſene 30 30 26 30 28 30Speiſebohnen 30 00 21 25 29 00Linſen 36 50 23600 3000Eßkartoffeln 500 400 4 50Richtſtroh J 6 50 600 235Krummſtroh Fuhrenpr 400 3600 3 50Heu 1060 900 9 50Rindfleiſch im Großhdl 120 00 90 00 110 50Keule 1 Klgr 183 1 l 73 176Bugh 7 165 1 71Bauch 1 59 1 h 80 1 57Keule 208 1 85 1 91Schweinefl Bug 1 85 1 73 1 79S Beine 1 7 93z Keule I 9 15Kalbfleiſch Bug 1 80 1 T 1 73
Keule 183 à 176Zammerſ g 71 1 esGeräucherter Speck 195 so 1 60Eßbutter 300 2 80 300Eier 1 Schock 5 40 4 80 520

Halle a den 19 Oktober 1909
Statiſtiſches Amt der Stadt Halle a S

Meteorologiſche Station
20 Oktober

7 Uhr morgens
19 Oktober

9 Uhr abends

Barometer Millimetor 757,4 758,2
Thermometer Celſius 12,3 8,0Rel Feuchtigkeit 93 98Wind S0 SW0Maximum der Tomperatur am 19 Olt 19,42 0

Minimum in der Nacht vom 19 Okt zum 20 Okt 8,0 C
Niederſchläge am 20 Okt 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Anusſichten
ober Veränderlich kühl lebhafte Windekt

22 Oktober Bewölkt meiſt trübe kühler Regenfälle
ttober Meiſt bedeckt und trübe feucht Nebel
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mit Aerostat
automatische Luftregulierung ohne Mehrpreis

Beste und sparsamste Beleuchtung der Gegenwart
Brennkosten proKerzen GasverbrauchSrennertype stärko pro Stunde e f

Zwergbrenner 35 HK30 Liter 410 Pf
Juwelbrenner 60 HK S Liter 710 Pf
Normalbrenner 110 HK O Liter 18/10 Pf

Russt niol Brennt absolut goruchlos
a 350 607 Guversparnls

Bei allen Gasanstalten u
Installateuren erhbältlich

Auergesellschaft
Berlin O 17

Dr phil Paul Herrmann
Oefſentliches chemisches Laboratorium,

Spezial Laboratorium tür chemisch technische Analysen u Gutachten
Kohlen Untersucehungen KalorimetrischeHeizwert Bestimmung
Wasser Untersuehungen Trinkwasser Kesselwasser Abwasser

Oele Metalle Erze Rohstoffe und Produkte der Teehnik
Halle a S Magdeburgerstrasse 34 Fernsprecher 2205

Verkäufe z
Bacher s

kanelhaar DecenModerner

meinen innigſten Dank und werbe Sie in

Bericht erſtatten

Gemeinnütz Unternehmen
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts

Hervorragend
in Einfachheit der

e W Konstruktione e h n ia h Höehste OekonomieFiliale BERLIN W T Unter den Linden 57 58

e Bandwurmmittel Soſtaema
ezogene

eine ausgezeichnete Wirkung zur ge hatte Sechs volle Jahre an einem
Bandwurm gelitten und viele Mittel wirkungslos verbraucht Jch ſage Jhnen

ukunft beſtens empfehlen ſowie der
orzüglichkeit Jhres Heilmittels ſofort

Während der Kur iſt mir nicht im geringſten Brechreiz an
ekommen und ging der Wurm in einem Stück mit Kopf ab wie die r r
nterſuchung Hochachtungsvoll und nochmals dankend zeichne Laucha a

den 5 Juli 1909 Otto Stephan FleiſchermeSolitaenia für Erwachseno NMKk für Kinder e ist orhäkhieh in allen Apotheken

Depots Hirſchap Löowenap Hoheuzollernap u Engelapoth

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen

Allg Fleiſcherztg Berlin über unerreichte

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Beſchäftigung Stellenloſer ilfs

4750

Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

Kotel Omnibus
faſt neu ein Fuchswallach von
zweien die Auswahl billig zu
verkaufen 17457Hotel Schulterblatt Burg d M

Waschgefässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherei Schülershof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

Hochelegante moderne

Salon Einrichtung
m blauſeidener Garnitur iſt ſehr
billig z verk Königſtr 28 Tr

10 Stück gebrauchte

Hobelbänke
verkauft preiswert

Emnil Berger Eisleben

Halle

sind von hervorragender Gäte
und Billigkeit

Julius Bacher
Leipzigerstr I2Rabattmarken

Kaufgesuche
Alle Sorten Felle

kaufen
Geobr Dann

Lederfabrik Fi
Chauffeurpelz

ſucht Angebote mit Preis und
Qualität erbitte unter B D 7719
an Rudolf Moſſe Halle

l

chervlaun 2
wenig getragen
zu kaufen ge



e e

ordnung über die Ausführun
Stelle der inzwiſchen durch

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Für die bevorſtehende Erſatzwahl eines Landtagsabgeordneten ſind gemäß S 18 der Ver

ieden lmä ue zu wählenſ r Waher t e im vergangenen Jahre gewählten Wahlmänner die nachſtehend
aufgeführten aus und ſind an deren Stelle in de

der Wahl der Abgeordneten zur zweiten Kammer vom 30 Ma
d Wegziehen aus dem Urwahlbezirke oder auf ſonſtige Weiſe ausge

Mai 1849 an

n betreffenden Urwahlbezirken Erſatzwahlmänner zu wählen

e c3 t rS Elend and Rame des bier Vztr Beziek umfaßt Obſthorden Waſchmaſchinen Wäſchemangeln
Z Wahlmannes ung r und Obſtſchränke verſchiedener am in Holz und Eiſen2 2 e e e e nur beſte Fabrikate empfehlen zu billigſten Preiſen1 Univerſitätsprof Jakob Volhard 1 1 G Bergſtraße Mühlberg Mühlgaſſe Mühlpforte I In t C I In 2eraias Schlobberg Gr Schoßaaſfe ur gar echer m eipalgerstr 10

l Schloßgaſſe gl d Rab Sp Vereins 4Photograph Hugo Hein I m Dachritzſtr 14 Jägergaſſe Kleine vrichſtr3 rokuriſt Joh Rauchfuß I Dachritzſtr 3 Flutgaſſe Gr Klausſtr Kleine4 Klausſtr Kleinſchmieden Kühler Brunnen Vekanntmachung Off StellNicolaiſtr Schlamm Schmalegaſſe ene e en4 Friſeur Richard Kutſchbauch III 4 ZBärgaſſe Dompl Domſtr Graſew Hackebornſtr Gewerbeanmeldung betreffend
5 Schneider Franz Lehmann II Kanzleigaſſe Oleariusſtr Salzſtr Talamtſtr, Nach e 14 der Gewerbeordnung für das Deutſche Reich bezw Männliche
6 Schneider Paul Tackmann III g Ankerſtr 4 u 10 15 Kuttelhof Mansfelder 8 52 des Preußiſchen Gewerbeſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 muß
7 Gerbermeiſter Otto Friedrich II ſtraße 8 u 57 66 Packhofsg Spitze 8 jeder der den Betrieb eines ſtehenden Gewerbes anfängt hiervon

und 26 38 Tuchrähmen der Gemeindebehörde des Ortes wo ſolches geſchieht vorher oder Strebſ j Kaufmann8 Steindrucker Oskar Lichtenſtein III 9 Fiſcherplan Herrenſtr Kellnerſtr Paradiesgaſſe gleichzeitig Anzeige erſtatten T
Ratswerder An der Schwemme Werdergaſſe Wir machen darauf aufmerkſam daß dieſe Anmeldungen für möglichſt aus der techn oder Ma

9 Markthelfer Theodor Peters III Baderei Dreyhauptſtr Gerberſtr Gutjahrſtr den hieſigen Stadtbezirk bei uns und zwar eutweder ſchriftlich oder ſchinenbranche mit Stenogr vertr10 Seiler Adolf Gaber t 10 Hoallorenſtr Lilienſtr Meteritzſtr Salzgrafen mündlich in unſerem Gewerbeſteuer Burean Rathausſtr 19 I 1 11 09 geſ Off m Zeugn Abſchr
11 Privatmann Konſtantin Apel III ſtraße Spitze 25 Zimmer Nr 56 zu erfolgen haben u O 2097 an die Exped d Ztg12 Schloſſer Bernh Möllmann III Gr Berlin Kl Berlin Gr Brauhausſtr 13 17 Salkko a S den 15 Ottober 10909 Adressensehreiben
13 Kaufmann Ernſt Schulzso I 14 Kr Brauhausſtr Kutſchgaſſe Ranniſcheſtr Der Magiſtrat v Holly 1000 St 6 M Nebenverdienſt auch
14 Jnvalide Hugo Raue III 15 Bauhof Gr Brauhausſtr 1 12 und 18 31 B r ch für Damen Schönſchrift nichtLeipzigerſtr 1 25 und 86 106 Kl Märkerſtr ekanntma rng erforderlich Areſſenverlag Aug
15 Brauer Paul Böhme III 16 Böllbergerweg Eckſteinſtr Harrachſtr Hutten Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtraße T II Nosko Karlsruhe i B 722316 Stadtrat a D Hugo Schule I ſtraße 1 Leoſte Ludwigſtr 4 und 49 51 erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten minderbemittelten Per Junger Mann

Semmlorſtr Stadtgutweg ſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts des Berufes der ſich im Zeichnen und Kontor17 ZTiſchler Hermann Schleenvoigt II Geſeniusſtr Torſtr 13 33 Wegſcheiderſtr der Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich Auskunft und rbetten weiter ausbilden will
m Witteſtraße Rat in Angelegenheiten der Krankenverſicherung Unfallverſicherung kann ſich melden t18 h Georg Kehſe I e 18 Alters und Jnvalidenverſicherung ſowie über die Beſtimmungen Kronprinzeuſtr 38 part19 Ziegeleibeſitzer Paul Reiche 1 der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterſtützungsſachen20 Mittelſchull Ottom Roſeubaum 1 20 Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach Bürgerlichem und Muſik21 Buchdruckereiarb Herm Simon III Bugeonhagenſtr Calvinſtr Lutherſtr Melanch Handelsrecht und Eherecht gt dt 0 Eil hh Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze an ad rcheſter len urg

macherſtr Seckendorffſtr, Wörmlitzerſtraße gefertigt Jm hieſigen ſtädtiſchen Orcheſter118 Zwingliſtraße Sprechſtunden An Werktagen von früh 10 bis mittags finden zu Oſtern ev ſpäter zu jeder22 Baugewerksmſtr Eruſt Jentzſchh I 22 Beeſenerſtraße 1 Uhr und nachmittags 3i Uhr bis abends 8 Uhr Zeit unt ſehr günſtig Bedingung
23 Expedient Emil Koch II 23 Liebenauerſtr 177 Pfännerhöhe 12 und Nur Sonnabends von früh 8 Uhr bis nachmittags 2i Uhr junge Leute zur Erlernung der
24 Gaſtwirt Frauz Siedersleben 714 Halle a den 16 Oktober 1909 Jnſtrumentalmuſik gut Aufnahme25 Former Friedrich Kuhue III 24 Bäckerſtr Glauchaerſtr 44 67 Weingärten Der Magiſtrat unter Zuſicherung gewiſſenhafter7 geh San Vearre I 27 Jacobſtr 15 46 Lerchenfeldſtr 6 u 20 Bekanntmachun Ausbildung Kein Lehrgeld

27 Kupferſchmied Pau rückuer t J Pärsch22 i Karl Schmidt 4 29 Langeſtr a Hwingere 23 32 Im Anſchluß an unſere BVekanntma r vom 15 ds Mts Stadtmuſikdirektor Eilenburg

20 erſtr 1 20 Steinwe nſch innt 2 S4 rofefſor Bruno Hebeſtreit 31 m x l auerſer v wes machen wir ferner bekannt daß in der J Abteilung des Vororts I mit guter Schulbil
30 Kaufmann Werner Jordan III Bertramſtr 19 25 Steinweg 45 Taubenſtr Bezirks noch eine Erſatzwahl für den zum unbeſoldeten Stadtrat r ing dung 1 April für
31 Stärkefabrikant Wilhelm Nebert I 32 94 und 21 28 gewählten Stadtverordneten Fabrikbeſitzer Engelcke auf die bis Ende S Kolonialwaren u
32 Modelltiſchler Friedrich Schulz r 34 Barbaraſtr Huttenſtr End Merſeburgerſtr des Halye e er W Se vorzunehmen iſt hen 76
33 Steinmetzmſtr Karl Wendenburg 99 alle a den 19 Oktober 1909 du be34 Privatier Ernſt Michaelis I 38 Thomaſiusſtr Der Magiſtrat35 Former Stephan Dominiak III 39 Dieskauerſtr 15 16 Ladenbergſtr Lützenerſtr Weiblicher 25 38 u 149 153 Thüringer Vekanntmachun g

u o eder z betreffend Scheuzeit für Zebhühner Wachteln36 Dreher Max Schwenks m h 40 er 14 Alte Leipziger Chauſſee und ſchotetſche Ntoorhührer Frauen u Mädchen
37 Eiſenb Betr Sekr Karl Wagner III 42 Am alten Bahnhof Buddeſtr Kirchnerſtr Der Beginn der Schonzeit für Rebhühner Wachteln und zum Lumpenſortieren geſuchtKönigſtr 24 53 Maybachſtr Merſeburgerſtr ſchottiſche Moorhühner wird für den Regierungsbezirk Merſeburg auf Liebenauerſtraße 70 bei Max

8u 161 170 Prinzenſtr 12 16 Riebeckplatz ſeſtgeſegt Mittwoch den 17 November 1909 Graßmeyer

Thielenſtr eſtg c 238 Dreher Heinrich Beſſel III z Pfännerhöhe 72 Südſtr 19 26 Merſeburg den 8 Oktober 1900 Junges Mädchen
39 Modelltiſchler Albert Thiele III Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg oder junger Mann mit guter40 rer J i 8 46 u 9 u 31 59 Südſtr 18 und gez Klingholz Handſchrift für t Segen41 aufmann Panl Becker 5 a zu leichten ſchriftlichen Arbeiten42 Kaufmann Bruno Horn II 47 ZDryanderſtr 17 Flottwellſtraße Lutherplatz l K S S t 5 I m J der ſoſoef et ſater in dauernde

brikp t u 50 ger ſſe Landiwer a enmertmmen D Stellung geſucht vriregerteg43 Fabrikbeſitzer Hermann önigſtr 23 u 64 94 Kurzegaſſe Landwehr Von Schülerinmen j evtl mit Zeugnisabſchriften unſiter H e n Arbeiten ger Weissnähschule von A Richter u en arrien am44 Kaufmann Johann Sanow III 59 Crondorferſtr Delitzſcherſtr Am Güterbahnhof bis 30 Oktober Besichtigung v 10 12 u 3 6 Uhr K F 425 an anasenstein45 Architekt Paul Grempler J t 82 Landsbergerſtr 38 Ludwig Wuchererstr 17 Ecke Karisrasse Gegr 1898 Vogler Halle a S46 Vorarb Guſt Kammermeyer III 54 Freiimfelde Freiimfelderſtr Reideburgerſtr 717 Fleiſchermeiſter Paul Heßler i Viehhofſtr Konkursverfahren48 Gewerkvereinsb H Herberger III 62 Forſterſtr 20 43 Frieſenſtr 5 und 33 34 Das Konkursverfahren über n Stellen Gesuche73 i r r Krukenbergſtr r e h l Kaufmanns Spediteure ich ee 55 Philipp Liebenthal in Halle S ännlichern rer ee aalzow n r er e rünſtr Jahnſtr wird nach rechtskräftig beſtätigtem b 853 Lehrer em Wilh Mag III Kaulenberg Spiegelſtr Gr Ulrichſtr An der Zwangsvergleich hierdurch auf Fuhrworksbesitzer Jg
54 Kaufmann Aibin Bart I 69 Univerſität u S den 16 Oktober 1909 ſtrebſ An rmann55 Drechſler Otto Möhring III 73 ZJägerplatz Gr Wallſtr ege ſcht äuß preisw p 1 1 1910 od ſucht per ſof o 1 Jan 10 Stell56 Korbmacher Emil Behregd III 74 Breiteſtr 25 Fleiſcherſtr Leitergaſſe Kleine tie l n er cht ſpät z verm iſt in Provinz i Kol Geſch welches er ſpäter

t Wuallſtraße erlung Stadt ca 32000 Einw m be übern event alsTeilh beitr kann57 Mittelſchullehrer Herm Koch III 75 Henriettenſtr 7 u 32 39 Am Kirchtor Uleſtr Die Lieferung des Bedarfs an deutend Induſtrie ein großer Off unt V Z 7694 an Rudolf
58 Apotheker Paul Rummel I 758 Bernburgerſtr Ic 8 u 162 32 Friedrichſtr 19 43 Kartoffeln grüner Ware Back Hofr m Pferdeſt umfangreich Moſſe Halle S

Kloſterſtr Mühlweg 22 35 ware konſerviertein Gemüſe Niederlagsräumen Kontor u Kostonfr Stelſenvermſtteſung59 Lehrer Aruo Groſſe I 79 Albrechtſtr 35 Friedrichsplatz Heinrichſtr ſämtlich Kolonialwareun Käſfe Wohnung Das Grundſt liegt ür Mitglieder u Prinzipale dureh
Ludw Wuchererſtr 23 43 Milch und Butter ſoll für die in unmittelb Nähe d Bahnh Verband deutscher Handiungs60 Agent Maguus Bauer III 81 Albrechtſtr 7 und 36 46 Friedrichſtr 18 Zeit vom 1 November 1909 bis Refl erf Näh sub G 26178 gehülfen zu Leipzig Offene Stellen
und 44 70 Georgſtr 51 Oktober 1910 vergeben werden durch Haaſenſtein s Vogler nd Bewerbungen stets in grosser61 Oberpoſtaſſiſt Berthold Voigt III s Leſſingſtr 22a und 25 41 Angebote ſind bis 23 Oktober G Halle a S Auswahl Geschäftsstelle Leipz62 Fleiſchermeiſter Ferd Hecklan I ds Js mit der Aufſchrift Küchen Strasseo 84 Fernsprecher 215563 Subdirektor Rich Aßmann III 88 Goetheſtr Ludw Wuchererſtr 11 16 u 72 73 verwaltung I/36 in der Küche der Herrſchaftl 1

64 Bürgermſtr a D Aug Ebliug III Bismarckſtr Herderſtr Ludw Wuchererſtr 63 71 Kaſerne Reilſtraße 128 verſiegelt J err ha I Wohnnng II Et65 Maurermeiſter Franz Karl 80 Hittor Scheffelſtr abzugeben woſelbſt die Lieferungs gen S B Weiblicho
66 Tapezierer Albin Adler III Feldftraße Kaiſerſtr Kronprinzenſtr Ludwig bedingungen zur Kenntnisnahme reichl Zub Balkon u Glas
67 Kaufmann Otto Holzhauſen III 90 Wuchererſtr 54 62 Uhlandſtr ausliegen 17480 eranda kompl Gasbel evtl68 Rentier Friedrich Krüger u Fritz Reuterſtraße Göbenſtr 9 und 21 27 Küchenverwaltung 1136 Gartenbenutz Nähe der Bahn Em ehle Mädchen mit lang69 Kaufmann Fritz Tempel 1 91 Hohenzollernſtr Ludwig Wuchererſtr 44 53 per 4 10 an nur ruh Mieter zu p jähr Zeugn ſofort u70 Buffetier Hermann Ziege I DZ2 HBürgſtraße 26 und 57 72 Gabelsbergerſtr vermieten Beſ 10 12 Uhr ,2 4 ſpät Emma Franuke Stellen
T Stadtrat Heinrich Rabe 25 iebichenſteinerſer Rainſtr Uhrn Z erfr Freiimfelderſtr 6 I vermittlerin Leipzigerſtr 72 J72 Kaufmann Ernſt Walther II Erneſtusſtr Gr Goſegſtr 12 31 Lafontaine Grundstücke c

e 13 vie Spog e ke Beejenerſtraße 20tephanſtr Triftſtr 5 Wettinerplatz73 Buffetier Wilh Mehlgarten III Advokatenweg 14 33 Gr Brunnenſtr 19 u Wohnhaus Neub au Unterr icht
74 Schriftſetzer Heinrich Däumig II 97 62 71 Kl Brunnenſtr Königsberg Schleif Per 1 1 1910 Wohnung 5 heizb

weg Triftſtr 20 29 mit Schnitt und Materialw Zimmer Speiſekammer Bad 475 Kaufmann Georg Gerig III h 98 Gr Veunnerſtr 49 61 Rich Wagnerſtr 16 Geſchäft vorzügl f Profeſſioniſt Jnnenkl Gas u Zubeh Preis
76 Rettbor Emil i Roſenſtr Triftſtr 19 u 30 bis Ende od Geſchäftsmann paſſ z verk 700 Mark und eine Wohnung en ens e
77 Xiſchler Willy Billing III 99 Gr Brunnenſtr 10 48 Rich Wagnerſtr 39 48 Zu erfr Ammendorf Wörm 3 heizb Zimmer Speiſek

Wittekindſtr 1226 litzerſtrafte 27 Laden Bad Jnnenkl Gas u Zubehör Akademisches Muolk Instltut78 Arbeiter Johann Hauſen III 100 EFichendorffſtr m 7 Preis 400 M Hohenzollernstrasse 39 gegr 1898i S I 101 Körnerſtr Wittekindſtr 27 44 Schmiedegrundſtück e Binrzel Vnterrieint n81 Töpfer Otto Hartmaun III 105 Galgenberg Gneiſenauſtr Kurfürſtenſtr Moltke in einem lebhaften Landſtädtchen Mi Klavlerspie Moethode d Königlien82 Eduard Glück U ſtraße Reilſtr 14 35 u 127 131 Vorkſtr ſofort zu verpachten Anfragen ietsgesuche Fonservator Lerra
83 utsbeſitzer Wilhelm Winter 11 107 Belfortſtraße Lettinerſtr Nordſtr Schulberg an Rudolf Mosse Leipzig So weltberühmte Origi

Talſtr Weißenburgſtr unter L R 6664 ginal Methode Pro84 Former Max Römer III 109 Götſcheſtraße Plan Saaleſtr Saalwerderſtr Geſucht fessor Julius Stockhausen5 kuriſt F Süfſ m n erke ehee u gr Er erokuri rauz e ngerweg Mötzlicherſtr Petersbergſtr 1 5 rtahrung änzende Resultate86 rer Otto Wilde I 110 Pfarrſtr Seebenerftr 38 46 Lrothaer Ver mietungen he rrych Wohnung Eintritt u Anmeldungen täglieh

ſtraße 19 u 81 82 Piter Zage wer z eDie gemä

nnerhalb dieſer 3 Tage ſteht es jedem frei
rotokoll am Orte derich bei uns oder zu

Halle a den 18 Oktober 10909

trags vom 20 Oktober 1906 den Wahlmänner Erſatzwa
werden nach S 15 der Verordnung und 8 4 des Reglements am 21 22 un
von vormittags S bis nachmittags 6 Uhr in unſerem Bureau VIII Rathausſtr 109
öffentlich ausgelegt

Liſten ſch

S 21 des Reglements über die der Wahlen in der Faſſung des Nach
len zugrunde z Urwählerliſten23 Fftober 1909

I Zimmer 70

egen die Richtigkeit und Vollſtändigkeit der
uslegung Einſpruch zu erheben

Der Magiſtrat

gebrau s

ſtraße 6 einzureichen

Bekanntmachung
Die im Städt Siechenhauſe an der

ebote ſind bis
outag 25 Oktober 1909an e cZimmer Nr 121 des

Stadtiſches Hochdauamt

eeſenerſtraße 10 lagernden
Badewannuen ſollen meiſtbietend verkauft werden

vormittags 10 Uhr
olizeigebäudes

ſelbſt ausDie Bedingungen liegen da
Oktob

Geldverkehr

5000 u 12000 Mk

a 59 als II IlOff unt w n 7dolf Moſſe Halle

Dreyhaupt

per Preis 800
910 Offerten unter Z 2094

an die Expedition d Ztg
Geſucht zum 1 April 1910 eptl

ſerrſchaftl Wohnung

8 Zimmer Bad und Zubehör
n möglichſt im Zentrum Mk 1600üche Speiſek Gas u Zubehör bis 2000 Hff u D 2098 an d

ſofort Näheres Parterre Expedition 17574

300 000 Mark

Größere u kleine
Werkstatträume

ſofort zu vermieten
Robert Preller Zwingerſtr 8

Schillerſtraße 55 l Et
r Wohnung 6 Zimm Bad

mündelſichere Hypothek auf Rittergut in ertragreichſter Lage
der Prov Sachſen wird baldigſt zu leihen geſucht durch

Rechtsanwälte
Dr Keil und Dr Schlieckmann Halle Saale

Vermisehtes

Weirat Ganz diskrete und
ſtreng reelle Vermittlung nur
dur Reunſon internatſonale
Ernst Gärtner Dresden Terraſſen
ufer 27 Feinſte Verbind Erf
u Ref Gegr 1888 Proſp i verſch
Kuvert geg 30 J Mark all Länd

Damen find abſ diskr Aufn u
Entb b verh Frauenarzt Thür
K Heimber Off u J D 6757 bef die
Exp d Berl Tagebl Berlin 8 V
Khe ſchließungen England

rechtsgültige in126 fes verſchl 50 Pf Brock
o London E Queenſtr 90 91
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